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Bitte denken Sie bei Ihren Einkäufen an unsere Inserenten!
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Hinweis der Redaktion !
Alle aktuellen Ausgaben der Vereinsmitteilungen können von der Homepage: www.tsv91.de 
heruntergeladen werden. Wer davon Gebrauch machen und auf die Auslieferung des Vereinshef-
tes verzichten möchte, teilt dies bitte der Geschäftsstelle mit. Tel.:0561-470447. 
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DER VORSTAND BERICHTET

Ehrungen beim TSV 91 Kassel Oberzwehren

Anlässlich der Jahreshauptversammlung des TSV 

91 wurden folgende anwesende  Mitglieder des 

Vereins geehrt:

Wolfgang Iffert und Norbert Pfl üger für 60 jähri-

ge Vereinszugehörigkeit. 

Für 40 Jahre: Ellen Theilig, Karl-Heinz Gonner-

mann, Karl Diele, Sylke Schulze und Elvira Prall. 

Für 25 Jahre: Isabell Christ, Doris Werner, Elfrie-

de Brede, Regina Schöppe, Claudia Trinter, Nat-

halie Käse. 

Für 15 Jahre: Katharina Bickel, Carsten Becker 

und Helga Möbius.

Nicht anwesend waren:

60 Jahre Mitgliedschaft:  Inge Heerdt, Heinrich 

Völker

50 Jahre Mitgliedschaft:  Karl-Heinz Bänsch, 

Claudia Diederich, Artur Döhne

40 Jahre Mitgliedschaft:  Frank Apel, Hanne-

lore Becker, Rainer Christmann, Ruth Cramer, 

Inge Gonnermann, Christa Hansmann, Her-

mann Heimrich, Helga Kuhn, Werner Momberg, 

Hans-Georg Rühl, Christian Schüssler, Helga von 

Schmieden-Diete

25 Jahre Mitgliedschaft: Gudrun Fischer, Patri-

cia Oschmann

15 Jahre Mitgliedschaft: Dietmar Büthe, Flori-

an Christ, Alexej Dyadyuk, Marieluise Freidrich, 

Alexandra Kleine, Jrina Kolodesnew, Katharina 

Linke, Gisela Schwarz, Michael Ulbricht

Der 1. Vorsitzende Eberhard Fedon bedankte 

Das Foto zeigt von links nach rechts:
Karl-Heinz Gonnermann, Raymond Ortloff (2. Vorsitzender), Isabell Christ, Eberhard Fedon (1. Vorsitzen-
der), Ellen Theilig, Katharina Bickel, Sylke Schulze, Doris Werner, Elfriede Brede, Helga Möbius, Regina 

Schöppe, Wolfgang Iffert, Nathalie Käse, Claudia Trinter, Carsten Becker, Elvira Prall, Norbert Pfl üger und 

Karl Diele.
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sich für die Vereinstreue und überreichte die Eh-
rennadeln und Geschenke.

Ende 2017 hatte der TSV 91, 1484 Mitglieder, 
davon 616 Kinder und Jugendliche (41%). Stark 
vertreten ist die Altersgruppe 6-18 Jahre in 
den Abteilungen Fußball, American Football, 
Handball, Schwimmen und Leichtathletik  und 
Turnen. 

Weiterhin aktiv ist der TSV 91 in den Program-
men „Sport und Bewegung in der Kita“, wo der 
Verein mit drei Kitas in Oberzwehren kooperiert, 
„Sportverein plus Schule“ und „Integration 

durch Sport“, hier ist der TSV 91 Stützpunktver-
ein der Sportjugend Hessen. 

Insgesamt gesehen, berichteten der ers-
te Vorsitzende Eberhard Fedon sowie die 
Abteilungsleiter/-innen über eine positive Ent-
wicklung im vergangenen Jahr.

Neues Datenschutzrecht

Am 25. Mai 2018 trat in allen EU-Staaten die Da-
tenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) in Kraft.

Viele darin getroffene Regelungen sind an die 
bisherigen Datenschutzgesetze angelehnt. Es 
gibt aber einige Abweichungen, die es zu beach-
ten gibt. 

Vereine speichern und verarbeiten Daten ihrer 
Mitglieder. Dies dürfen die Vereine auch in Zu-
kunft. Die Daten, die nötig sind, um ein gere-
geltes Funktionieren des Vereines entsprechend 
dem Satzungswerk (Förderung des Sports) zu 
gewährleisten, dürfen gespeichert und verar-
beitet werden. Dies sind z.B. Name, Geburts-
datum, Geschlecht, Kontakt- und Bankdaten 
der Mitglieder, aber auch Qualifi kationen der 
Übungsleiter. 

Ähnliches gilt für die Weitergabe von Daten. Um 
den Vereinszweck zu erfüllen, muss der Verein 
den Dachverbänden und dem Landessportbund 
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Hessen Übungsleiterdaten zur Verfügung stel-
len, sonst gibt es keine Förderung. Auch bei der 
Beantragung eines Spielerpasses ist es nötig  - 
und damit erlaubt -, gewisse Mitgliederdaten 
an den Verband weiter zu geben. Auch im Rah-
men der Öffentlichkeitsarbeit dürfen bestimmte 
Daten veröffentlicht werden, z.B. in den Ver-
einsmitteilungen und auf der Homepage des 
Vereines. Laut der neuen DS-GVO müssen Ver-
eine einen Datenschutzbeauftragten bestellen, 
wenn mindestens zehn Personen ständig mit 
der automatischen Verarbeitung personenbezo-
gener Daten beschäftigt sind. Da im TSV 91 nicht 
mindestens 10 Personen ständig mit der Verar-
beitung personenbezogener Daten beschäftigt 
sind, brauchen wir keinen Datenschutzbeauf-
tragten zu bestellen. Wird kein Datenschutzbe-
auftragter bestellt, so ist laut Gesetz, der Vor-
stand des Vereins zuständig.
Das Gesetz verlangt zudem ein „Verzeichnis der 
Verarbeitungstätigkeit“. Hierzu wird festgehal-
ten, welche Daten gespeichert werden, wozu 
dies geschieht, wer für die Datensicherheit 
verantwortlich zeichnet, ob und wenn ja zu wel-
chem Zweck Daten weitergegeben werden und 
wie diese Daten geschützt werden. Zudem sol-
len Fristen für die Löschung der Daten benannt 
werden.
Der sogenannten Informationspfl icht kommt 
der Verein nach. Der TSV 1891 Kassel-Ober-
zwehren e.V. hat den Datenschutz in seiner 
Satzung in der Fassung vom 29.04.2016 im § 23 
geregelt. Jedes Mitglied hat die Möglichkeit die 

Am 18. April fand die offi zielle Eröffnung des 
Projektes „Treffpunkt Bewegung – an ihrer Apo-
theke“ an der Sophien-Apotheke in Ober-zweh-
ren statt. 
Das Projekt fi ndet im Rahmen des „Transfer- 

und Anwendungszentrum für Sport in Kassel“ 
(TASK) statt. 
Der TSV 91 ist Partner des Sportamtes der Stadt 
Kassel für das Projekt. Ziel dieses Angebots ist 
es Menschen im Stadtteil in Bewegung zu brin-
gen. Es sollen Menschen angesprochen werden, 
die Spaß an Bewegung haben, die sich gern an 
der frischen Luft bewegen, die bei einem beglei-
teten Spaziergang den Stadtteil  kennenlernen 
wollen und die Sicherheit beim Gehen verbes-
sern wollen. 

Die Teilnehmer treffen sich jeden Mittwoch um 

Neues  Projekt:

„Treffpunkt Bewegung – an ihrer Apotheke“

10 Uhr an der 
Sophien-Apo-
theke in der 
Altenbaunaer 
Str. 113. 
Als Übungslei-
terin für dieses 
Projekt haben 
wir Nassima 
Rahy gewinnen 
können. Unter-
stützt wird sie 
von Max Nor-
wig.

Satzung und somit die Regelung des 
Datenschutzes in der Geschäftsstel-
le einzusehen bzw. befi ndet sich die 
Satzung auch auf der Homepage des 
Vereins (www.tsv91kassel.de). 

Sollten Mitglieder Fragen zum Daten-
schutz in unserem Verein haben, so 
können diese sich gern an den Vor-
stand wenden.

Eberhard Fedon
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P R A X I S  F U R  P H Y S I K A L I S C H E  T H E R A P I EMARLEN KÖHLER  • Krankengymnastik (neurologischerGrundlage PNF) • FDM : Faszien-Distorsions-Therapienach Dr.ST.TYPALDOS • Med. Massagen • Lymphdrainage • Manuelle Re! extherapie 
• Kinesio Taping• Haltungsschulung • med. Fußp! ege Termine bitte nach Vereinbarung Rengershäuser  Straße 7a 34132 Kassel – Tel. 0561/472757
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BERICHTE AUS DEN ABTEILUNGEN

         Jonathan Bocanin - Frankfurter Str. 67 - 34121 Kassel - Tel.: 017661351741

Wir sind steigerungsfähig !

Diese Saison sind die Kassel Titans mit 3 Mann-
schaften vertreten.

Dem Flag-Football-Team (Altersstufen 12-15 
Jahre), dem Junior-Tackle-Team (Altersstufen 
16-18 Jahre) und natürlich dem Senior-Tackle-

Team (Altersstufe 19+ Jahre).

Die Juniors starteten prompt mit einem Sieg ge-

gen einen starken Gegner, die Neuwied Raiders.

Das zweite Spiel, das Rückspiel gegen die Rai-

ders mußte leider ausfallen, da die Neuwied 

Raiders wegen hohem Krankenstand nicht an-

treten konnten. Die motivierten U19 Juniors 

sind wieder zu sehen am 09.06. gegen die Hanau 

Ravens (Double Header mit den Seniors), sowie 

am 23.6. gegen die Schwalmstadt-Eschwege Ko-

operation, um 12.00 Uhr auf der Hessenkampf-

bahn.

Die Seniors haben bereits ihr zweites Saison-

spiel absolviert.

Nachdem das erste Auswärtsspiel gegen die 

Frankfurt Pirates mit einem Endstand von 30 

zu 6 zugunsten der Frankfurt Pirates ausging, 

konnte bereits beim ersten Heimspiel, auf der 

Hessenkampfbahn, eine Steigerung verzeichnet 

werden.

Ausgerechnet gegen die Tabellenersten, die 

Darmstadt Diamonds, erspielten sich die Titans 

einen Endstand von 26 zu 14.

Trotz dieser Niederlage feierten die Titans einen 

kleinen Sieg.

Es war den Darmstadt Diamond anzusehen, dass 

sie die Titans unterschätzt hatten.

Natürlich trug auch die gute Bewirtung durch 

den Caterer “Wunderbar”, die Technik durch 

Just-Party Eventmanagement und nicht zuletzt 

das schöne Wetter, vor der tollen Kulisse der 

Hessenkampfbahn, zu diesem kleinen Erfolg 

bei.

Also, es bleibt spannend. Die nächsten Heim-

spiele der Titans fi nden am 09.06.2018 gegen 

die Trier Stampers, am 14.07.2018 gegen die 

Mainz Golden Eagles, sowie am 21.07.2018 ge-

gen die Frankfurt Pirates, jeweils zum Kickoff 

um 16.00 Uhr auf der Hessenkampfbahn, Aue-

damm 2, in Kassel, statt.

Stefanie Blair

In stillem Geden-

ken nehmen wir 

Abschied von Klaus 

Ackermann. In den 

Jahren von 2003 

bis 2011 war Klaus 

Ackermann als Ab-

teilungsleiter der 

Kassel Titans stets 

mit viel Engage-

ment und Herzblut 

für seine Mann-

schaft da, an deren Aufbau er maßgeblich betei-

ligt war. Unser tief empfundenes Mitgefühl ge-

hört in dieser schweren Zeit seiner Frau Margrit 

Ackermann und den Angehörigen. Klaus Acker-

mann hinterlässt eine große Lücke in unserer 

Mitte. Er wird uns immer in Gedanken bleiben.

Das Team der Kassel Titans

In memoriam Klaus Ackermann
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen !Ein Anruf in der Geschäftsstelle genügt:Telefon 0561-470447
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            Ralf Becker  ·  Im Weidengarten 9  ·  34130 Kassel  ·  Tel.: 01735192846

„Ohne Fleiß kein Preis ... !“

Der Beginn des Jahres 2018 war natürlich deut-

lich durch die Vorbereitungen der beiden Kon-

zerte am 27. und 28. April 2018 geprägt.

Schon vor einem guten halben Jahr, mit der 

Übernahme des Dirigentenstabes durch Benny 
Oschmann wurde mit den ersten Vorbereitungen 
begonnen. Anfangs noch in den freitäglichen 
Proben begann man das Einstudieren der, üb-

rigens von Benny Oschmann zu überwiegenden 

Teil selbst arrangierten Musikstücken schon in 

den ersten Registerproben und langen Proben 

(auch an Sonntagen) zu vertiefen. 

Klar kostete das Einstudieren der Musikstü-

cke den Aktiven ein wenig Mühe und Schweiß, 

denn Benny Oschmann "hörte alles", aber die 

Probenarbeit wurde von dem Dirigenten mit viel 

Geduld absolviert und mit einem entsprechen-

den Lob an der richtigen Stelle wurden die Musi-

kerinnen und Musiker immer wieder so motiviert, 

dass diese voller Ungeduld die beiden Konzerte 

erwarteten.

Mit einer vortreffl ichen Auswahl ...

der Musikstücke legte Benny Oschmann als mu-

sikalischer Leiter den Grundstein für zwei erfolg-

reiche Konzerte am 27. und 28. April 2018. Beide 

Konzerte waren gut besucht, so sehr, dass am 

Samstag noch der eine oder andere zusätzliche 

Stuhl herbei geholt werden musste.

Schon beim Betre-

ten des Saals und 

dem Beschreiten 

des extra aus-

gelegten roten 

Teppichs und dem 

anschließenden 

Ertönen der "20th 

Century Fox Fan-

fare" wurden die 

Besucher sofort 

in eine Kinoatmo-

sphäre versetzt. 

Mit frisch geba-

ckenen Popcorn konnten die Besucher den ab-

wechslungsreichen und vom Blasorchester Ober-

zwehren wunderbar vorgetragenen Melodien, 

wie z.B. "Die Schöne und das Biest", "Game of 
Thrones" Gedanken versunken lauschen.

Bei dem solistischen Trompetenvortrag von Sa-

bine Fragner (s. Foto S. 14) aus dem Film "Der 
Pate" hatte man bei der einfühlsamen Melodie 

das Gefühl dem Mafi aboss höchstpersönlich ge-

genüber zu sitzen.

Gekonnt von dem Moderator Frank Oschmann 

den Ursprung und Beginn der Filmmusik erläu-

ternd und vom Orchester musikalisch in Szene 

gesetzt, gab es einen unterhaltsamen histori-

schen Querschnitt durch die Welt der Filmmu-
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Wir bitten um Beachtung:

Der Redaktionsschluss der 3. Ausgabe im Jahre 2018 

ist am 24. August.
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                           BLASORCHESTER

sik und bei Manchem 
wurden Erinnerungen 
wach, als Melodien, 
wie "Der dritte Mann", 

"Vom Winde verweht" 

oder "Der weiße Hai"  

erklangen.

< Sabine Fragner

Ein weiterer Höhepunkt 

der Konzerte waren 

die Gesangssolos von 

< Jaqueline Büthe bei 

dem Musikstück „Moon 
River“ aus dem Film 

„Frühstück bei Tiffany“ 

und bei ihrem 2. Auf-

tritt mit „Let it go“ aus 

„Die Eisprinzessin“ der 

endgültig das Eis zum 

Schmelzen brachte.

Und nicht zuletzt durch 

die musikalische Tor-

tenschlacht aus „Pie in 
the Face-Polka“, in der 

die Klarinettentöne nur 

so bei dem Solovortrag 

von Ralf Becker spru-

delten, reihte sich ein 

musikalischer Höhe-

punkt an den nächsten.

Abgerundet wurden die Konzerte durch das 

Orchester mit seinem brilliant vorgetragenen 

„Big Band-Sound“ in den beiden Musikstü-

cken „Glenn-Miller in Concert“ und der „Blues-

Brother-Revue“.

Und wäre hätte es gedacht, den Abschluss 

machte nach mehreren Zugaben „Der Sand-

mann“ (Sandmann - lieber Sandmann), so dass 

selbst beim anschließenden Verlassen des Kon-

zertsaals die Besucher noch in Erinnerungen 

schwelgen konnten.

Der Streifzug durch die 

Welt der Filmmusik kam 

so gut an, dass die mu-

sikalische Leistung des 

Orchester von der an-

wesenden regionalen 

Presse mehr als gewür-

digt wurde.

An dieser Stelle ein ganz 

herzliches Dankeschön 

an die lokale Presse 

(HNA u. Extra Tip, s. S. 

16) für die wohlwollen-

den Vorankündigungen 

und Presseberichte 

und die fachmännische 

Nachbetrachtung der 

Konzerte. 
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 BLASORCHESTER

Hier meldet sich die Bürokratie !

Hat sich Ihre Anschrift geändert, Ihr Name oder Ihre Bankverbindung ?

Teilen Sie dies bitte umgehend der Geschäftsstelle, Altenbau-

naer Straße 109a, 34132 Kassel, mit !

Sie haben auch die Möglichkeit, uns wie folgt zu erreichen: 

Telefon: 0561-470447, Fax: 4755403 oder

E-mail: tsv91@t-online.de
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                           BLASORCHESTER

Es gab auch noch 
was „Anderes“ 
...
Trotz aller Vorbe-

reitungen für die 

Konzerte feiert das 

langjährige Mit-

glied und unser 

ehemaliger Aktiver 

Günter Siering am 

10.3. seinen 80. 

Geburtstag. Stell-

vertretend für das 

Orchester gratu-

lierten musikalisch 

unsere "Spielleute 

mit Trommel und 

Pfeifen".

Ihren 80. Geburtstag 

feierte auch Maria 

(Ria) Waßmuth am 

10.4. Hier konnte 

das Orchester selbst 

einen musikalischen 

Blumenstrauß über-

reichen.

Und auch unserem Schriftführer Peter Trinter 

konnte das Blasorchester musikalische Glück-

wünsche zu dessen 60. Geburtstag übermitteln.

Es gibt auch noch weiteres:

Herzlich eingeladen sind Sie zu unseren bevor-

stehenden Einsätzen und Auftritten am 1.6. 

„Hessentag Korbach HVT-Zelt" mit den Egerlän-

dern (von 20.00 - 22.30 Uhr) und 2.6. „Hessen-

tag Korbach Radio-Bob-Bühne" mit dem Blasor-

chester (von 12.30 - 14.30 Uhr), sowie am 16.6. 

„Sommerfest Wohnstätten Waldau" mit dem Bla-

sorchester (13.00 - 14.00 Uhr).

Vorschau:

16.08.2018 „Flasche ausgraben" Wehlheider 

Kirmes (ca. 18.00- 19.00 Uhr) mit den Egerlän-

dern.

19.08.2018 „Frühschoppen im Festzelt" Wehl-

heider Kirmes (12.00 - 16.00 Uhr) mit den Eger-

ländern.

26.08.2018 „Musikalische Unterhaltung" Hes-

sisch-Waldeckscher Gebirgsverein im Hessischen 

Hof in Waldau (11.30 - 15.00 Uhr) mit den Eger-

ländern.

Claus Peter Trinter

Schriftführer
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Bestattungsinstitut
LANDAU

Telefon 0561 - 41293Jugendheimstraße 9 • 34132 Kassel-OberzwehrenAlle Bestattungsarten • VorsorgeberatungErledigung aller Formalitäten • Überführungen
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Die Handball-Saison 2017/18 ist mittlerweile 

Geschichte und hat so manches lachende aber 

auch weinende Auge im Handballsport in Ober- 

und Niederzwehren hinterlassen.

Damen 1

Hallo Handballfreunde !

Das Aushängeschild der HSG, die 1. Mannschaft 

unserer Damen hat den Klassenerhalt in der 

Oberliga geschafft, aber leider haben 5 Leis-

tungsträgerinnen aus unterschiedlichen Grün-

den den Verein verlassen. 

Trotz großer Bemühungen des Vorstands und 

des Trainerstabs konnten bis auf eine Spielerin 

keine Neuzugänge hinzugewonnen werden. 

Mit 9 Spielerinnen plus 2 Torhüter kann man lei-

der keine Oberliga spielen und daher folgte der 

jetzt veranlasste Rückzug. 

Wir danken den Trainer, Betreuern und Spiele-

rinnen für ihren Einsatz für die HSG Zwehren!

Die neue Damen 1 wird nun – zum größten Teil 

aus bewährten Spielerinnen der Damen 2 - ge-

bildet und bekommt mit dem im Handballbe-

zirk bekannten Trainer Hinnerk Hrdina einen 

ausgewiesenen Fachmann an die Seitenlinie 

gestellt. Als neuer Betreuer fungiert Grischa 

Göbel und auch eine Torwarttrainerin wird 

kurzfristig folgen. Die Saison 2018/19 in der 

Bezirks-Oberliga soll, möglichst mit dem Ziel 

enden, das Bestmögliche zu erreichen. Bis da-

hin gilt es die neue Damen 1 zu unterstützen, 

die anstehenden Derbys zu besuchen und alles 

dafür zu tun, dass der Damenhandball in dieser 

hohen Qualität in unserer HSG erhalten bleibt.

Saison 2018/19 mit neuem Trainer:        

             Hinnerk Hrdina ò

Herren 1

Die Mannschaft der 1. Männer spielte in der 

Saison in der Bezirks-Oberliga und konnte in 

manchen Spielen vermeintlich stärkere Gegner 

überraschen und belegten schlussendlich einen 

tollen 4. Platz. Auch hier haben die gezeigten 

Leistungen dazu geführt das 4 Spieler die Mann-

schaft verlassen werden und im Handballbezirk 

ihr Glück suchen werden.

Unsere zweite Männermannschaft spielte in 

der Bezirksliga B und belegte ebenfalls einen re-

spektablen 6. Platz. In die neue Saison wird - wie 

von den Spielern gewünscht - mit einem festen 

Trainerteam gestartet.

Die Jugendmannschaften sind seit Jahren die 

Zierde der HSG und so hatten wir in dieser Sai-

son 8 Jugendmannschaften und ein Mini-Team 

am Start.

Folgende Top-Platzierungen wurden erzielt:

Weibliche Jugend C  1.Platz

Männliche Jugend D, Bezirksliga 1.Platz 

 (ohne Punktverlust !)

Männliche Jugend E Bezirksliga 1.Platz
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HANDBALL

Jugend Oberliga-Quali 2018

wJB Quali-Team á

mJC Quali-Team á

Aktuell stehen die Teams der weiblichen B-Ju-

gend und der männlichen C-Jugend bereits mit-

ten in der Qualifi kation zur Oberliga Hessen für 

die Saison 2018/2019. 

Beide Mannschaften haben bereits ein Turnier 

hinter sich gebracht und trainieren sehr inten-

siv, um fi t das nächste Turnier anzugehen, dass 

schon die fi nale Qualifi kation für die höchste 
Spielklasse bringen kann.

Die HSG-Zwehren ist weiterhin auf einem sehr 
guten Weg! 

Mein Dank geht an alle Trainer, Betreuer und 

alle ehrenamtliche Helfer für ihre geleistete 

Arbeit!

Reinhard Brede

Abteilungsleiter Handball TSV 91 

Fairer Sport – Starker Handball in Kassel

Am 10.05.18 empfi ng die mJC der HSG Zweh-

ren in eigener Halle die Mannschaften von TSG 

Oberursel, TV Hüttenberg, TSG Offenbach/Bür-

gel und HSG Stockstadt/Mainaschaff zum Qua-

lifi kationsturnier für die Handballoberliga in der 

Saison 2018/19 der männlichen C-Jugend. 

Nach nur zwei Siegen und einem 9. Platz in der 

vergangenen Oberligasaison will die Mann-

schaft nächste Saison wieder angreifen. „Wir 

haben nur wenige altersbedingte Abgänge zu 

verkraften. Aus der der D-Jugend unseres Ver-

eins sind starke Spieler nachgewachsen. Der 

Kern des Teams ist bei der HSG Zwehren geblie-

ben. Das zeigt den starken Charakter der Jungs. 

Da steckt einiges Potential in der Mannschaft“, 

erklärten die Trainer Marie-Christin Lattemann 

und Markus Calov.

Starken Charakter und mannschaftliche Ge-

schlossenheit haben die Spieler von der ersten 

Turnierminute an bewiesen. „Ich bin mächtig 

stolz auf die Jungs. Sie haben heute ihr großes 

Potential gezeigt. 

Es war ein tolles Turnier. Die Jungs haben alles 

gegeben und waren von der ersten Sekunde an 

voll konzentriert. Ich möchte niemanden aus 

der Mannschaft hervorheben. Wir haben aber 

gezeigt, was uns in der Vergangenheit so stark 

gemacht hat. Wir traten einfach als geschlosse-

nes Team auf. Jeder Spieler ist wichtig. Das woll-
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                                         HANDBALL

ten wir sehen. Das macht uns stolz“, so Trainer 

Markus Calov. 

Das konnten auch die vielen Zuschauer in der 

gut gefüllten Heisebachhalle beobachten. „Das 

war eine Superstimmung in der Halle. Da war 

alles drin, Spannung, Kampf und fairer Sport. 

Danke an die Zuschauer und die Eltern der Jungs 

sowie den vielen Helfern. 

Unser Respekt gilt auch den gegnerischen 

Mannschaften und den angereisten Fans. Ein 

dickes Lob an unsere Mannschaft. Das harte 

Training der letzten Wochen hat sich bezahlt ge-

macht. Jeder Spieler hat diszipliniert trainiert. 

Durch starke Abwehrleistungen waren wir in den 

Spielen erfolgreich“, ergänzte Trainerin Marie-

Christin Lattemann.

Am Ende hat es aber nicht zum Turniersieg ge-

reicht, der für eine direkte Qualifi kation in die 

Oberliga gesorgt hätte. Das schaffte der TV Hüt-

tenberg. 

Wir sind Dritter geworden und an den anderen 

Mannschaften dran. Die Leistung der Mann-

schaft heute hat uns bestärkt, dass wir auf dem 

richtigen Weg sind. Es ist nichts verloren. Im 

nächsten Qualifi kationsturnier im Juni werden 

wir wieder angreifen“, sagte das Trainergespann.

Für uns endeten die Spiele wie folgt:

HSG Zwehren – TSG Oberursel  17:12; 

HSG Zwehren – HSG Stockstadt/Main.    8:10; 

HSG Zwehren – TV Hüttenberg    9:17; 

HSG Zwehren – TSG Offenbach/Bürgel  18:9.

M.G.
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                                                   TURNEN 

                                     R.-P. Apel – Sportlicher Leiter – Telefon  405990  

Liebe Schwimmfreundinnen und Schwimmfreunde, 

endlich ist der Sommer mit seinen wunderschö-

nen Sonnentagen und warmen Abenden da. 

Wir können uns auf die zahlreichen Grillabende 

oder Sommerfeste mit Freunden und Bekannten 

freuen, bei denen wir noch bis spät in den Abend 

draußen sitzen können. 

Wer verbringt die warmen Tage nicht gerne im 

Freibad? Auch für unsere Wettkampf-Schwim-

mer beginnt nun wieder die Freibad-Saison. Zu 

diesen Tagen hoffen wir besonders auf schönes 

Wetter - auch wenn sich bei den Wettbewerben 

im Rückenschwimmen mal kurzzeitig eine kleine 

Wolke vor die Sonne schieben darf. Doch schau-

en wir zuerst auf die Wettkämpfe im Frühjahr 
zurück.

Am 3. und 4. März trat ein 19-köpfi ges Team der 
SG Hessen Kassel beim 16. Kasseler Staffelpo-
kal im Auebad an. 
Dabei vertraten uns Lea Bott, Angelika Felde, 
Hanna Fuchs, Almuth Koller, Martha Müller, Till 
Eckermann, Maximilian Falkenstern, Eduard Fel-
de und Niklas Hanke. Insgesamt schwammen die 
Sportler durch die Bank weg super Bestzeiten. 
Von 49 Starts konnten 39 neue persönliche Re-
korde errungen werden. Sicherlich motivierte 
dazu auch die starke Konkurrenz dieses Wett-
kampfs aus 29 regionalen und überregionalen 
Vereinen. Unsere 4x100 Meter Freistilstaffel 
Mixed belegten bei den jüngeren Jahrgängen in 
der Besetzung Lea, Martha, Linus und Till den 
achten Platz sowie den siebten Rang mit Aaron, 
Jana, Leoni und Emily. Die Staffel der älteren 
Schwimmer Eduard, Angelika, Annika und Celi-
na platzierte sich als zwölfter. Über 4x50 Meter 
Rücken Mixed erkämpften sich Martha, Emily, 
Aaron und Lea den siebten Rang und über 4x50 
Meter Brust Mixed erschwammen Jana, Linus, 
Leoni und Martha Platz acht. Angelika, Lea, Till, 
Emiliy, Jana, Martha, Aaron, Annika, Maximi-
lian, Celina, Mia und Eduard führten die 12x50 
Meter Freistil Mixed zum sechsten Rang. (Siehe 
Foto oben rechts).

Staffelpokal 2018

Zwei Wochen später, am 18. März, traf man sich 
in Baunatal zum 33. Bauntaler Schwimmfest 
des GSV Eintracht Baunatal. 
Hier gingen folgende TSV Schwimmer an den 
Start: Hanna Fuchs, Mikkeline Thies, Maximilian 
Falkenstern, Fabian Arpke, Niklas Hanke und Till 
Monk. Gemeinsam mit ihren TSG-Kollegen konn-
ten sie 11 erste, 12 zweite und 10 dritte Plätze im 
Rahmen der Einzelwertungen erreichen. Beson-
ders überzeugen konnten Niklas und Fabian mit 
ihrem zweiten bzw. dritten Platz in der Fünfer-
Wertung des Jahrgangs 2003. 

 òN. Hanke           F. Arpke ò

Oben v. li.: Lea Bott, Angelika Felde, Martha Müller 

Emily Bammel, Mia Rode, Till Eckermann.

Unten v. li.: Maximilian Falkenstern, Celina Werkmeis-

ter, Annika Langer, Eduard Felde, Jana Werkmeister
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                                         SCHWIMMEN

Ebenfalls eine Podestplatzierung in der Fünfer-

Wertung belegte Till im Jahrgang 2006. Herz-

lichen Glückwunsch Dir zum zweiten Platz und 

den weiteren Schwimmern zu ihren tollen Leis-

tungen. 

In den Osterferien war die Leistungsgruppe im 

Trainingslager in Korbach. Vom 3. bis 6. April 

trainierten die 24 Aktiven aus dem TSV und der 

TSG zweimal täglich im Wasser. Hinzu kamen 

Athletikeinheiten an Land. 

Nicht nur die Aktiven, sondern auch die Übungs-
leiter und Betreuer waren mal abgesehen von 
der Mittagsruhe und dem abendlichen Zusam-
mensein ständig in Bewegung, weshalb uns lei-
der auch nur ein einziges Foto überliefert ist. 

Darauf sind alle folgenden Teilnehmer des Trai-

ningslagers zu sehen (von links): Till Monk, 

Maximilian Falkenstern, Emily Bammel (TSG), 

Trainer Rolf-Peter Apel, Angelika Felde, Sara 

Sapina, Wiebke Czekalla (TSG), Lea Bott, Olivia 

Asel, Eduard Felde, Celina Werkmeister (TSG), 

Antonia Stöber (TSG), Victoria Asel, Maximilian 

Risch, Inga Wachenfeld, Niklas Hanke, Marximi-

lian Pfoerl (TSG), Timas Schipko (TSG), Jannik 

Bräutigam (TSG), Dan Schäfer, Hanna Fuchs, Al-

muth Koller, Antonia Kittsteiner, Pedram Torkieh 

(TSG) und Fabian Arpke.

Trainingslager  2018  in  Korbach 

Am 21. April zahlte sich das Trainingslager beim 

28. Sprint-Pokal des TSG Vellmar bereits für ei-

nige Sportler aus. 

So konnten sich Till Monk, Maximilian Fal-

kenstern, Hanna Fuchs und Antoina Kittsteiner 

auf 100 Meter Rücken, Martha Müller auf 50 Me-

ter Freistil sowie Lea Bott und Oliva Asel auf 100 

Meter Lagen über zwei Sekunden verbessern. 

Zudem überzeugten Paula Kaufmann, Mikkeline 

Thies, Fabian Arpke, Till Eckermann und Clemens 

Koller mit tollen Leistungen. Bemerkenswer-

tes zeigte auch Felicitas Kühle bei ihrem ersten 

Schwimmwettkampf! 

Sensationell sicherten sich Eduard Felde, Lea 

Bott, Clemens Koller, Aaron Schäffl er, Olivia 

Asel, Celina Werkmeister, Fabian Arpke und Ma-

ximilian Poferl den ersten Platz bei der 8x50 Me-

ter Freistilstaffel Mixed. 

In den 3-er Wertungen ihrer Jahrgänge beleg-

ten Olivia Asel, Fabian Arpke, Eduard Felde, Till 

Eckermann, Clemens Koller, und Antoina Kitt-

steiner den zweiten Platz sowie Mikkeline Thies 

den dritten Platz. Herzlichen Glückwunsch zu 

Euren super Rennen!

Einen rundum gelungen Tag erlebten unsere 

Schwimmer am 28. April im Auebad. Hier konn-

ten die 14 SG Hessen Kassel-Starter bei ihren 54 

Einzelstarts 44 Mal in persönlicher Bestzeit das 
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Ziel erreichen. Zu diesem Erfolg beim 33. Casse-
ler Sprintpokal trugen Lea Bott, Angelika Fel-

de, Martha Müller, Mikkeline Thies, Maximilian, 

Eduard Felde, Elias Fichter und Maximilian Risch 

bei. 

Am 19. Mai veranstalteten wir bereits die 34. 
Auflage unseres TSV Einladungsschwimm-
festes. 

Dank der vielen Helfer – sei es als Kuchenbäcker, 

Kuchenverkäufer, Kampfrichter, Helfer beim 

Auf- und Abbau - können wir nun auf eine rund-

um gelungene Veranstaltung zurückblicken.

Mit 980 Starts und 11 Staffeln belief sich die 

Meldezahl zwar deutlich unter dem Niveau des 

Vorjahres, allerdings nichtsdestotrotz war der 

Wettkampf gut besucht. 

Auch unsere Schwimmer zeigten beim „Heim-

spiel“ ansprechende Leistungen. Weitere In-

formationen zu unserer eigenen Veranstaltung 

folgen in der nächsten Ausgabe.   

 Im Folgenden einen Überblick über alle Termine:

 26.05.2018 Einladungsschwimmfest SSG Fuldatal

 02./03.06.2018 Bezirksmeisterschaften Bezirk Nord

 10.06.2018 Hessische Masters-Meisterschaften und Kindervergleich in 
  Gelnhausen

 16./17.06.2018 Hess. Jahrgangsmeisterschaften Jüngere Jahrgänge (50 Meter-Bahn)

 15./16.09.2018 Goldenes Kleeblatt der Stadt Bauntal 

 22./23.09.2018 Pokalschwimmfest Neptun Rotenburg

Soweit der Blick zurück. Nun folgen mit dem 
Wettkampf des SSG Fuldatal und den Bezirks-
meisterschaften des Bezirks Nord die Freibad-
wettkämpfe dieser Saison. Hierfür drücken wir 
allen Sportler die Daumen und wünschen viel 
Erfolg. 

Nun wünschen wir allen Lesern viel Spaß bei den 
nun sicher kommenden Sommerfesten und Gril-
labenden. 

Beste Wünsche an alle Kinder und Jugendlichen 
des TSV, die in unseren Trainingsgruppen Woche 
für Woche schwimmen und von mal zu mal Er-
folgserlebnisse feiern.

Euer 
Sven Becker

Liebe Vereinsmitglieder,denken Sie bitte daran, die Inserenten unserer Vereinsmitteilungen bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen !
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Liebe Sportsfreunde 
und Sportsfreundinnen,

die Sommerferien stehen nun an. Am 29. April 

2018 hatten wir einen Auftritt auf dem Früh-

lingsfest in Mattenberg. 

Mit insgesamt 15 Schülern und Schülerinnen 

haben wir über 200 Zuschauern einen kleinen 

Einblick in die Kampfsportarten Selbstverteidi-

gung, Taekwon-Do und Kick-Boxing ermöglicht.

Zu Beginn haben wir einen Ausschnitt einer 

Gurtprüfung vorgeführt. Es gibt so genannte 

Tuls/Hyongs, welche Zusammensetzungen aus 

Fuß- und Handtechniken sind. Die Schüler sind 

jeweils einen Grün-Gurt, Blau-Gurt und einen 

Braun-Gurt Tul gelaufen. Anschließend haben 

wir einzelne Fußtechniken vorgeführt, sowohl 

im Stand als auch mit Sprung und Vortäuschun-
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gen. In der Selbstverteidigung/Hosinsul gibt es 

Einschritt-(Ilbo), Zweischritt-(Ibo) und Drei-

schritttechnik (Sambo). Einige Techniken haben 

wir partnerweise vorgezeigt, damit man in Not-

fällen sich verteidigen kann.

 Zusätzlich hat Meister Recep Bas einige Selbst-

verteidigungstechniken bei Waffen- und Mes-

serangriffen vorgezeigt. Er hat die Abwehrtech-

nik erst langsam und genau vorgezeigt, sodass 

es anschaulicher für die Zuschauer war, und 

anschließend, wie in einer ernsten Situation 

vorgeführt. 

Die Selbstverteidigung ist insbesondere für 

Frauen sehr wichtig, da sie meistens in gefähr-

lichen Situationen nicht wissen, wie sie sich 

verteidigen können. Wir empfehlen aus diesen 

Gründen Selbstverteidigungskurse oder Verei-

ne für die eigene Sicherheit zu besuchen. Jedes 

Jahr haben die Schüler die Möglichkeit an Wett-
kämpfen teilzunehmen und Medaillen/Pokale zu 

gewinnen. Bei dem Auftritt haben wir unseren 

Zuschauern einen Freikampf im Stil eines Leicht-

kontakts mit Show-Musik vorgeführt. 

Wir freuen uns über neue Gesichter ! Gerne könnt 

ihr euch selber davon überzeugen und bei einem 

Probetraining mitmachen ! Auf unserer Home-

page: www.tsv91.de/Selbstverteidigung und auf 

Facebook fi ndet ihr weitere Informationen zu 

unserer Abteilung. 

Wir wünschen allen schöne und erholsame Feri-

en ! Nach den Sommerferien wollen wir wieder 

energie- und kraftvoll Starten !

Unsere Trainingszeiten: 

Kinder: DI und DO 17.00 bis 18.20 Uhr 

Jugendliche/Erwachsene: DI und DO 18.20 Uhr 

bis 19.30 Uhr 

Mädchen/Frauen: MI 18.15 bis 19.30 Uhr und 

FR 17.00 bis 18.30 Uhr

Mit sportlichen Grüßen 
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Hallo aus der Tennisabteilung !

Wir haben es geschafft! Endlich ist unsere Sai-

son draußen wieder eröffnet ….

Durch den auch noch im März auftretenden 

Frost, konnten die Plätze erst mit drei Wochen 

Verspätung hergerichtet werden. So mussten 

wir unsere Platzeröffnung  auf den  9.5. ver-

schieben.

Vorher war noch ein großer „Laub Feger Ein-

satz“, vonnöten. Damit die Platzwarte mit den 

Vorbereitungen  dann zügig loslegen konnten, 

waren etliche Schubkarren mit Laub von den 

Plätzen zu fahren. Durch viele Helfer, war die 

Aktion schneller fertig als gedacht. Alle Helfer 

wurden mit leckerer  Currywurst  nach getaner 

Arbeit quasi entlohnt. Gut, dass eine oder ande-

re Bier war auch dabei ….Merke: “Fegen macht  

Hungrig !“(;-))) 

Dieses Jahr haben unsere Plätze zwei und drei 
neue Linien bekommen. Das Platzaufbau Team 
hat alles wieder super hergerichtet. Danke dafür!

Das Wetter war am 9.5. ein Traum! Warm, leich-

ter Wind….alle Plätze bereit und belegt von voll 

motivierten Spielern.  Mittwoch …der Bratwurst 

Tag und Platzeröffnung ….was will man mehr!! 

Nach dem Spielen, wieder Fachsimpelei, Bier-

chen genießen und das ganze bei wirklich som-

merlichen Temperaturen ...Schön wars……

Ab 17.5 fi nden wieder Punktspiele auf unserer 

Anlage statt. Unsere Herren-Mannschaft wird 

in diesem Jahr Doppel-Meden Spiele bestreiten. 

Wie gewohnt, mit ausgezeichneter Bewirtung 

während und nach den Spielen.

Im Moment geht es auch auf der „Großen Ten-

nisbühne“ wieder richtig rund. Der in Hamburg 

geborene Alexander Zwerev, sorgte schon im 

vergangenen Jahr für Aufsehen. Dieses Jahr 

geht er seinen Weg weiter. Das erste 1000er ATP 

Turnier hat er in Madrid gewonnen. Jetzt gilt 

es, für Ihn, Punkte in Rom zu verteidigen.  Der 

21 jährige spielte sich auch in Rom wieder ins 

Finale.  Dort musste er sich gegen den“ King of 

Clay“ Rafael Nadal nach drei  Sätzen geschlagen 

geben.  Ab 27.5. geht es für „Sascha“ nach Pa-

ris, zum Zweiten Grand Slam Turnier. Diesmal auf 

Sand. Hoffen wir, dass seine Grand Slam -Bilanz 

dieses Jahr einen Schub bekommt. Er steht nach 

einer super Saison dieses Jahr auf Rang 3 der 

Weltrangliste! Ein  toller Erfolg für den jungen 

Deutschen. Das!!!  hat  es schon lang nicht mehr 

gegeben.

Soooo…. Wir werden im August oder September 

noch ein Sommerfest feiern….Näheres dazu …

per Mail oder telefonisch…

Wir wünschen allen schöne Tage auf unserer An-

lage…vor allen Dingen verletzungsfrei ...

Eine Schöne Mitteilung gibt es noch...unser Ten-

niskücken, Katharina Bickel, hat am 18.5 ihren 

Marcel geheiratet, wir wünschen den beiden alles 

erdenklich Gute zu Ihrem Start ins Eheleben ...

Marlen Köhler
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Richard Merker - Lüdersweg 22 - 34134 Kassel - Tel.: 3102668

Mit dieser Überschrift ist sicherlich das Ab-
schneiden der 3 gemeldeten Oberzwehrener TT-
Teams treffend benannt.

Das Positive zuerst: nach längerer Pause war 
erstmals wieder eine Schülermannschaft ge-
meldet worden. In der 2. Kreisklasse wurde die 
Mannschaft mit großem Vorsprung Meister. 
Wenn die überaus erfolgreiche Mannschaft zu-
sammen bleiben kann, muss auch nach einem 
Aufstieg niemandem bange sein. Kaum ein Spiel 
ging verloren. Die meisten Einsätze hatten Timo 
Wenderoth, Patrick Löwer, Gino Patti, Leon 
Rustemi und Resul Keser und alle  mussten sich  
kaum mal  einem Gegner beugen.

Die 2. Herrenmannschaft  kann mit einem Mit-
telplatz und fast ausgeglichenem Punktekonto
in der 3. Kreisklasse einigermaßen zufrieden 
sein.
Trotz einer eigentlich ausreichenden Zahl ge-
meldeter Spieler musste man sehr oft zu dritt 
antreten.

Krankheiten, Verletzungen und andere Verhin-
derungen waren die Gründe dafür. Die einzelnen 
Bilanzen weichen nicht stark voneinander ab, 
wobei Paul Schall im ersten Paarkreuz die relativ 
beste Bilanz aufweist.
Die 1. Mannschaft hat nach dem Aufstieg im 
Vorjahr die 1. Kreisklasse nicht halten können.
Die oben genannten Gründe gelten hier ebenso 
– nicht als Entschuldigung, sondern als Erklä-
rung. Die Einzelbilanzen können natürlich auch 
nicht rosig sein. Lediglich Tommy Patti konnte 
im 1. Paarkreuz  einigen Spitzenspielern so man-
che Niederlage zufügen.

Die Botschaft lautet: zusammen aufgestiegen 
und leider auch gemeinsam abgestiegen sowie:
auf ein Neues! Bei weniger Ausfällen und viel-
leicht gewonnener spielerischer Reife ist der 
Wiederaufstieg nicht unmöglich.

Friedhelm Schmal

Eine Saison mit Höhen und Tiefen geht zu Ende

Timo Boll in der Form seines Lebens

Der 37-Jährige überragt im Meisterschafts-
Finale und führt Borussia Düsseldorfs Tischten-
nis-Profi s zum 71. Titel.

Timo Boll ist dabei der überragende Akteur. 
Wieder einmal. Mit 37 Jahren ist der gebürtige 
Odenwälder in der Form seines Lebens, wie sei-
ne Erfolge allein in diesem Jahr belegen: Triple 
mit Borussia, Vizeweltmeister mit der deutschen 
Mannschaft, Dritter der Weltrangliste, die er im 
März als bislang ältester Spieler sogar anführte. 

„Riesen-Timo“, nennt ihn sein Trainer Dan-
ny Heister, und Düsseldorfs Manager Andreas 
Preuß sagt: „Timo ist einfach unglaublich.“

Timo Boll holt zum dritten Mal das Triple 

aus Champions League, Meisterschaft 

und Pokal.
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Pilates

Hallo zusammen !

Seit nun fünf Jahren bin ich als aktive Pilates 

Übungsleiterin in Oberzwehren dabei. Im Ja-
nuar 2013 habe ich meine Reise innerhalb des 
Vereins begonnen. Innerhalb dieser Zeit ist es 
mir gelungen viele Pilates Freunde zusammen-
zubringen. Zu Beginn haben wir mit einer Grup-
pe gestartet, in welcher sehr schnell der Kern 
der Pilatesgruppe entstanden ist. Die Anzahl 
der Teilnehmer wuchs und erreichte Ende 2014 
mehr als 20 Leute.

Das war auch der entscheidende Moment eine 
zweite Gruppe zu organisieren. Die Pilatesstun-
den fi nden jeden Dienstag von 19:15 bis 20:15 
Uhr (Gruppe 1) und von 20:20 bis 21:20 Uhr 
(Gruppe 2) in der Turnhalle der Grundschule 
Schenkelsberg statt. Die Anzahl der Pilates Teil-
nehmer liegt zurzeit bei 35 Vereinsmitgliedern.
Die erste Gruppe befasst sich mit fortge-
schrittenen Übungsabläufen wohingegen die 
Grundlagen im Pilates in der Gruppe 2 vermit-
telt werden. Hierbei stimme ich weiterhin die 
Übungseinheiten auf die einzelnen Interessen 
und Bedürfnisse der Kursteilnehmer ab, damit 
jeder ein intensiveres Körpergefühl und die dar-
aus resultierende Entspannung erreichen kann.

Weiterhin bleibe ich den Prinzipien von Joseph 
Pilates treu und unterrichte klassisches Pilates 
Mattentraining im Präventionsbereich. Je nach 
Schwerpunkt der Stunde werden verschiedene 
Sportgeräte (z.B. Therabänder, Pilatesball- oder 
Rolle, Faszienrolle) integriert. Um die Interak-
tion in der Gruppe zu fördern werden Partner-
übungen und ein Zirkel-Training durchgeführt.

Es bereitet mir weiterhin große Freude meine 
Gruppen zu leiten und ich freue mich auf jede 
bevorstehende Sportstunde. Leider muss ich 
aus zeitlichen Gründen das Rückenschultraining 

am Freitag abgeben. Die vergangenen drei Jahre 
haben mir eine große Freude bereitet. Für kurz-
fristige Vertretungen möchte ich mich dennoch 
weiter engagieren.

Irina Heinrich

Rückenschule in der Turnabteilung des 
TSV 1891 Kassel Oberzwehren

Immer freitags von 18.00-20.00 Uhr (2 Gruppen 
a 45 Minuten)  in der Turnhalle der Grundschule 
am Schenkelsberg in Oberzwehren.

ich bin Tanja Schönemann, 26 Jahre alt. Seit 
2012 bin ich examinierte Physiotherapeutin und 
seit 2016 in Kassel tätig. 

Die Freude an Bewegung ist mir sehr wichtig. Da-
her leite ich seit einiger Zeit diese Gruppen für 
die Rückenschule vom TSV. 

Mit viel Spaß, diversen und individueller Kraft-  
und Bewegungsübungen möchte ich meinen 
Teilnehmern rückengerechtes Verhalten näher 
bringen, um durch diese Prävention Schmerzen 
vermeiden zu können.

Abwechslungsreiche Entspannungstechniken 
am Ende unserer Trainingsstunde bieten einen 
erholsamen Ausklang und tragen zum allgemei-
nen Wohlbefi nden bei. 

Ich freue mich sehr über neue Mitglieder und bin 
gespannt auf neue Anregungen und Rückmel-
dungen, um die Rückenschule abwechslungsrei-
cher und individueller zu gestalten. 

Tanja Schönemann; Übungsleiterin
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Liebe Fußballfreunde,

Unser Foto zeigt die 1. Mannschaft nach dem gewonnen Spiel gegen Wilhelmshöhe

Siegtor in letzter Sekunde
Es war ein Krimi am 27. Mai 2018 in Oberzwehren: Der TSV dreht einen 0:1-Rückstand mit dem 

Abpfi ff und gewinnt in der Fußball-Kreisoberliga am Ende 2:1. Leonard Piepenbring erlöste sein 
Team in der 95. Spielminute. Zuvor glich Jens Menne (49.) zum zwischenzeitlichen 1:1 gegen 

Wilhelmshöhe aus.

unsere 1. Mannschaft hat sich mit einer deutli-

chen Steigerung und 9:0 Punkten aus den letz-

ten 3 Spielen, quasi in der letzten Minute, in die 

Relegation gerettet.

Die Mannen von Trainer Manuel Gerland mach-

ten es noch einmal richtig spannend. Keiner 

glaubte mehr an den Klassenerhalt. Die ewigen 

Nörgler und Schwarzseher schienen, dieses eine 

Mal, Recht zu behalten. Man fand sich schon mit 

der A-Klasse ab. 

Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung 

und dem, zuvor allzu oft vermissten Teamspi-

rit, konnte man das Unvermeidliche vorerst 

abwenden. 

Anfang Mai sah es noch aussichtslos und düster 

aus. Die Zwehrener rangierten im Tabellenkeller 

als Vorletzter. Es hagelte deutliche Klatschen 

gegen Mannschaften aus dem oberen Tabellen-

drittel (2:5 gegen Wolfsanger, 0:4 gegen CSC 03 

II und 0:7 gegen den BC Sport). 

Mit dem 27 Spieltag und dem hauchdünnen Sieg 

(1:0) gegen SVH wurde die Wende eingeläutet. 
Es folgte der unendlich wichtige Sieg gegen den 
Tabellennachbarn Ihringshausen auf dessen 
Platz. Hier führte man schnell 2:0 und musste im 

weiteren Verlauf den 2:2 Ausgleich hinnehmen. 

Jens Menne gelang, per Faulelfmeter in der 75 

Minute der Siegtreffer zum 3:2 Endstand für den 

TSV.

Mit dem Heimsieg gegen Wilhelmshöhe am letz-

ten Spieltag kletterte die Mannschaft auf einen 

Relegationsplatz. 

Hier stehen Spiele gegen die A-Ligisten Anado-

luspor Baunatal und die Nachbarn aus Nieder-

zwehren (Olympia Kassel) an. Die Ergebnisse 
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1. Mannschaft siegt im Abstiegskampf 4:1 
gegen TSG Wellerode òò

                                         FUSSBALL

lagen zum Redaktionsschluss 

noch nicht vor und müssen in der 

nächsten Ausgabe nachgeliefert 

werden.

Trainer bleibt 

Manuel Gerland wird die 1.Mann-

schaft, ob KOL oder Kreisliga 

A, auch in der nächsten Saison 

betreuen. Wir wünschen ihm ein 

glückliches Händchen bei den 

Neuverpfl ichtungen und eine 

entspanntere Saison 2018/19.

Carsten Becker
Die Jugend E1 gewinnt Turnier in Mengeringhausen.

Spielszene vom Spiel TSV Oberzwehren Jugend E2 
gegen Spielverein, Endstand: 10:5 für den TSV. ò

© 2 Fotos: Fischer
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Wandern trainiert den Körper - und 

macht glücklich

Gründe, warum Wandern auf der Beliebtheits-

skala der Deutschen wieder so hoch im Kurs 

steht, liegen auf der Hand. Schließlich können 

Sie es alleine, zu zweit oder mit der ganzen Fami-

lie tun. Zudem ist es ein effektives Ganzkörper-

Workout - vor allem dann, wenn es steil bergauf 

geht. Und das wiederum macht auch glücklich. 

Schließlich wissen Sportmediziner schon lan-

ge, dass Bewegung glücklich macht. Der Grund: 

Wenn Sie sich körperlich betätigen, schüttet der 

Körper Glückshormone, sogenannte Endorphi-

ne, aus.

Zudem ist Wandern gut für das Herz-Kreislauf-

system. Durch den besseren Sauerstofftransport 

des Blutes werden so die Fließeigenschaften ver-

bessert. Auch die Lunge wird dadurch gestärkt. 

Außerdem wirkt die Sportart bei regelmäßiger 

Ausübung blutdrucksenkend und sich günstig 

auf den Cholesterinspiegel aus. Und schließ-

lich wirkt es präventiv gegen Osteoporose und 

stärkt das eigene Immunsystem. Aber auch für 

die Psyche kann so ein Tag im Grünen befreiend 

sein – beim Wandern haben Sie die Möglichkeit, 

einfach mal die Natur zu genießen und den Kopf 

abzuschalten.

Manuel Andrack, Autor von "Das neue Wandern", 

weiß: "Wandern boomt." Der Outdoor-Sport 

habe schon lange sein verstaubtes Senioren-

Image abgeschüttelt. "War ich vor zehn Jahren 

unterwegs, habe ich ausschließlich Rotsocken 

auf den Wanderwegen gesehen. Heute sind es 

dagegen zahlreiche junge Familien und Paare." 

Aber auch die etwas ältere Generation um die 40 

bis 50 Jahre habe wieder den Spaß und die Lei-

denschaft am Wandern entdeckt.

Raus aus dem stressigen Alltag, rein ins Grüne - 
und in die Erholung

Schließlich bietet ein Ausfl ug ins Grüne Erho-

lung und Entspannung pur in Zeiten der stän-

digen digitalen Verfügbarkeit und dem wach-

senden Jobdruck. Selbstfi ndung, Ruhe und eine 

Auszeit vom stressigen Alltag waren es auch, die 

Hape Kerkeling als Motive angab, warum er sich 

eine Pause vom Showbusiness gönnte und zwei 

Monate nach Spanien wanderte.

Und es geht nicht nur auf die heimischen Berge 

hinauf, viele Deutsche zieht es auch ins Ausland, 

um dort mit Freunden oder Familie reine Wan-

derurlaube zu verbringen. Statt sich (nur) am 

Strand zu sonnen, wird das feste Schuhwerk aus-

gepackt und die Landschaft erkundet.

Egal, ob nun in den Ferien oder zuhause – wich-

tig ist dabei immer, dass das Wandern der kör-

perlichen Konstitution und der Tagesform an-

gepasst ist. Schließlich soll der Trip in die Natur 

Spaß machen – und nicht Bewegungszwang 

werden. Besonders für Anfänger ist es ratsam, 

erst mal einen Pfad zu wählen, der vom Schwie-

rigkeitsgrad her leichter ist und auch noch nicht 

so lange dauert.

Beginnen Sie damit, locker spazieren zu gehen – 

und nicht gleich ohne passende Ausrüstung steil 

bergauf oder querfeldein zu laufen. Schließlich 

soll für Sie Wandern nicht in Stress ausarten – 

sondern ein Wohlgefühl verbreiten.

© taz

Bitte diesen Termin vormerken:

 Sonntag, 15.Juli, Sommerfest

 der Wanderabteilung.

Hans Ohlwein, Altenbaunaer Straße 159, Tel.: 41576
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Wir gratulieren in den Vereinsmitteilungen unseren Mitgliedern zum 50., 55., 60., 65., 70., 75., 80. 

und darüber zu jedem Geburtstag im nächsten Erscheinungs-Quartal. 

Wir gratulieren folgenden Vereinsmitgliedernganz herzlich zum Geburtstag und wünschenallen beste Gesundheit

Wir haben Verständnis dafür, wenn jemand nicht genannt werden möchte. Dann sollte bitte vor 
Redaktionsschluss der Pressewart oder die Geschäftsstelle verständigt werden.

Zum 96. Geburtstag
Elisabeth Thiel, 16.09.1922

Zum 95. Geburtstag
Waltraud Ohlwein, 26.09.1923

Zum 93. Geburtstag
Werner Klach, 04.08.1925

Zum 90. Geburtstag
Artur Döhne, 04.08.1928

Zum 88. Geburtstag
Edgar Delpho, 29.09.1930

Zum 87. Geburtstag
Ingeborg Döring, 27.08.1931

Zum 85. Geburtstag
Maria Wedel, 06.07.1933

Zum 84. Geburtstag
Gerhard Humburg, 31.08.1934

Zum 83. Geburtstag
Gerhard Heerdt, 26.08.1935

Zum 82. Geburtstag
Irmgard Keim, 14.09.1936

Zum 81. Geburtstag
Gerd Ulbrich, 31.07.1937

Gertrud Böttner, 13.08.1937

Gisela Exner, 05.09.1937

Gerd Nähler, 25.09.1937

Zum 80. Geburtstag
Edgar Wedekind, 14.07.1938

Zum 75. Geburtstag
Hedy Claaßen, 28.07.1943

Ingrid Ahrend, 10.08.1943

Stephanie Gryziecki, 14.08.1943

Hartmut Klarhoefer, 27.08.1943

Renate Rietze, 23.09.1943

Zum 70. Geburtstag
Elfriede Brede, 05.07.1948

Zum 65. Geburtstag
Hans-Georg Rühl, 25.07.1953

Angelika Rühl, 08.08.1953

Friedhelm Schmal, 30.09.1953

Zum 60. Geburtstag
Maria Glowania, 07.07.1958

Andreas Henning, 01.08.1958

Karin Bänsch, 11.09.1958

Zum 55. Geburtstag
Jörg Wassmuth, 04.07.1963

Frank Siebert, 09.08.1963

Stefanie Neuser, 21.08.1963

Thomas Klann, 30.08.1963

Jürgen Bräuer, 26.09.1963

Zum 50. Geburtstag
Sabine Rietze, 07.08.1968

Andreas Asel, 18.09.1968

Christiane Koch, 25.09.1968
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Abs.: TSV 1891 Kassel-Oberzwehren e. V.
Altenbaunaer Straße 109a, 34132 Kassel

Wenn Empfänger verzogen, zurück!
Wenn unzustellbar, zurück!
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